Vereinsjahr 2008/2009
Am 8. November 2008 wurde die 63. Jahreshauptversammlung im Vereinshaus in Rankweil, mit 99 Mitgliedern, abgehalten. 
Der Obmann Albert Dietrich begrüßte den Rankweiler Bürgermeister Martin Summer, die Obfrau des Schivereins Laterns Christel Matt und Herr Angerer  vom Snowboardverein. 
Es wurden 58 Neumitglieder aufgenommen.

Die Schneedecke betrug am 22. November erst 35 cm, leider noch zu wenig um den Schilift in Betrieb zunehmen. Helga Fink machte trotzdem Hüttendienst und bot das vollständige und beliebte Hüttenmenü an. Sehr zur Freude der ca. 250 Tourenläufer,  die auf die Nob und den Falben liefen und die ersten Schneetage genossen. 


Für unsere KaderläuferInnen begann die Saison schon im Sommer mit dem Trockentraining. Gerhard Keckeis, unterstützt durch Melanie Schnetzer, trainierte mit den Kindern und Schülern intensiv für die kommende Schisaison.

Melanie Schnetzer und Gerhard Keckeis mit der Kindergruppe
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Natürlich wurde auch heuer wieder ein Wachskurs organisiert. Herr Kummer, von M-Sport in Dornbirn,  führte unsere interessierten Schiläufer  und deren Betreuer (sprich Mama und Papa)in die hohe Kunst des „Wachselns“ ein.
Das Schitraining begann bereits am 19. 10.2008 im Kaunertal, an dem zahlreiche Nachwuchsläufer teilnahmen. 
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Erst im Dezember konnte mit dem Schitraining in Laterns begonnen werden. Zahlreiche neue junge Kaderläufer bereicherten unseren Kader, so nahmen schlussendlich ca. 50 Kinder- und Schülerläufer am Training und an den Rennen teil. Unsere Trainer Keckeis Gerhard, Rotheneder Oliver, Liensberger Herlinde, Schnetzer Melanie  und Mario Welte, gaben sich viel Mühe die Läufer optimal auf die Rennen vorzubereiten. Besonders erwähnenswert ist die professionelle Unterstützung unseres Olympiasiegers Mario Reiter. Vielen Dank!
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Die Vereinsmeisterschaft konnte am 1. März 2009 durchgeführt werden. Erfreulich war die Tatsache, dass 145 LäuferInnen an diesem Rennen teilnahmen. Die Familienwertung fand großen Anklang.
Vereinsmeister 2008/09 wurden Gabriele Wäger und Mario Welte. 
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Bei der SCO Meisterschaft, die am 29. März 2009 in Laterns veranstaltet wurde, erzielte unser Schiverein den erfreulichen 1. Rang mit den Läufern Wäger Gabriele, Reiter Mario, Welte Mario und Tobias. 
Dem nicht genug, konnte der SK Rankweil noch eine 2. Mannschaft mit Schwaiger Hannes und Gottfried, Wolfgang Kopf und Schwarzmann Thomas stellen, die den ausgezeichneten 6. Rang belegten. Tolle Leistung!

In diesem Vereinsjahr 2008/2009 wurden wir von den Siegen unserer Kaderläufer nur so überhäuft. „Last but not least“ gewann unsere SK-Mannschaft auch noch den SCO-Cup mit 2.245 Punkten souverän. 

Die Rank´ler Kaderläufer mit ihren Trainern
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In der Weihnachtswoche organisierte der SK Rankweil wieder den beliebten Schikurs an dem 56 Kinder teilnahmen. Die Trainer bemühten sich mit viel Engagement und Freude den Kindern das Schi fahren beizubringen. Das Hüttenpersonal bewies in dieser Woche wieder ihr Können und sorgte, trotz der zusätzlichen Bewirtung der Schischulkinder, für einen reibungslosen Ablauf des Hüttendienstes. 


Zahlreiche ungenannte Helfer ermöglichten dem SK Rankweil Schirennen zu veranstalten oder zu unterstützen. So wurde in Zusammenarbeit mit dem SK Laterns am 8. Februar ein Torlauf durchgeführt, der gleichzeitig als Bezirksmeisterschaft zählte.

Ebenso unterstützte der Verein das alljährliche Charity-Rennen, das von Mario Reiter veranstaltet wurde.
Am 17. Jänner 2009 organisierte die Gemeinde Rankweil unter der Reihe „Kind sein - Mit Vätern unterwegs“ einen Iglubaukurs, an dem zahlreiche Kinder mit ihren Vätern teilnahmen und am 16. Jänner einen Snowboard-Schnupperkurs.
Iglu-Bau-Kurs
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Snowboard-Schnupperkurs der Marktgemeinde Rankwe[image: image9.jpg]



Die Zusammenarbeit mit den Schiliften Laterns war wieder einmal vorbildlich. Als Dank lud der SK-Rankweil das Personal, am Ende der Saison zum „Ripple essen“ ein. Wir hoffen auch weiterhin auf so ein tolles „Mitanad“ !
Wie jedes Jahr funktionierten die Hüttendienste ausgezeichnet. An den Wochenenden übernahmen zahlreiche Familien diese Aufgabe und unter der Woche verwöhnten unsere Pensionisten die Schifahrer. Dieser Service ermöglichte es vielen Schifahrern, auch unter der Woche, sich in der Hütte auszuruhen und zu stärken oder ein kleines „Jässle“ zu klopfen. So mancher Hüttendienst scheute keinen Aufwand und bot neben dem obligaten Menü noch zahlreiche Schmankerln an, die mit Genuss verspeist wurden. 
 Der Hüttenausschuss lud, als Dank, für diese unentgeltliche, freiwillige Arbeit, 65 Mitglieder zu einer Wanderung am 19. Juni ein. Es ging mit dem Bus nach Laterns, Gerstenböden, von dort wanderten sie zur Alpe Leue, wo sie mit Schnaps, Most und Bier ausreichend versorgt wurden. Nach dem „Aperitif“ ging es weiter zum Gasthof „Bädle“, das den Hüttendienstlern ein ausgezeichnetes Abendessen auftischte. Nur ungern verließen sie  gegen Mitternacht das „Bädle“ und fuhren umweltfreundlich mit dem Bus wieder nach Hause.
Auch im Sommer blieb die Hütte nicht leer. Zahlreiche Familien verbrachten ihre Sommerferien in Gapfohl. Ebenso nutzte das Rank`ler Chörle, die Krankenpflegeschule Rankweil und der SCO- und Rank´ler Kader, die Hütte um zu proben, zu trainieren, zu lernen und natürlich zum Feiern. 
Damit sich unsere Hütte auch weiterhin in so einem Top-Zustand präsentieren kann, wurde den ganzen Sommer unermüdlich geputzt und “gewerkelt“. 
Alle 90 Wolldecken, Spannleintücher und Kopfkissen wurden gewaschen. Die alte Speisekammer abgerissen und vollständig erneuert. Außerdem erhielten sämtliche Außenwände einen neuen Anstrich. 
Im Eingangsbereich des Kellers wurden Vorkehrungen geschaffen um diverse Rennutensilien geordnet und sicher verstauen zu können. 



Weiteres wurden Reparaturarbeiten auf der Terrasse, den Außenwänden und dem Dach durchgeführt. 
Es ist fast unmöglich allen Helfern namentlich zu danken, die unermüdlich ihr ganzes Wissen, ihre Arbeitskraft und ihre Zeit aufwenden und so für einen reibungslosen Ablauf des Hüttenbetriebs sorgen. 
Ein besonderer Dank geht heuer an die komplette Familie Hermann Knobel, samt den beiden Enkelsöhnen, die in ihren Gapfohler Ferien zahlreiche Arbeiten im Schiheim durchgeführt haben. Weiteres danken wir Adolf Kofler, Ernst Keckeis und Sonderegger Klaus besonders für ihren unermüdlichen Arbeitseinsatz.       

   
 „I glob s´weattar bliebt!“
Die jüngsten Helfer in Zusammenarbeit mit Knobel- Opa und Papa





     
    
Im Herbst wurden im Rahmen der „Holzaktion“, unter Anleitung von Keckeis Ernst, etliche Meter Holz zerkleinert und eingelagert. Wie jedes Jahr beteiligten sich an dieser Aktion ausschließlich unsere rüstigen PensionistInnen.  


Auch die fünf Tannen neben dem Schiheim fielen diesem Holztag zu Opfer. Als Dank haben wir jetzt genug Holz für den nächsten Winter und dürfen eine traumhafte Aussicht auf unsere schöne Bergwelt genießen.




Leider verunglückte am 18. September 2009 unser Sportobmann Herbert Zimmermann bei der Fahrt von Damüls auf die Faschina, mit seinem Motorrad, schwer. Er lag, aufgrund seiner Verletzungen, lange Zeit auf der Intensivstation in Feldkirch.
[image: image16.jpg].

% —HlTH
G Lo -
= Yl e ¢
P 4%
b
- j \





Gott sei Dank, befindet er sich jetzt auf dem Weg der Besserung! Wir wünschen unserem Herbert  viel Geduld und hoffen auf eine baldige Rückkehr in unser Schiklub-Team. 
Am Schluss möchte ich euch noch auf die neue Homepage des Schiklubs aufmerksam machen. Dort findet ihr neben vielen schönen Fotos auch Informationen über die Hütte und diverse sportliche Aktivitäten. Die Adresse lautet: www.sk-rankweil.at. Viel Spaß beim Surfen!
Die Hütte ist heute schon perfekt auf die kommende Wintersaison vorbereitet. Roswitha Schnetzer putzte mit einigen fleißigen Helferlein die Hütte „blitz-blank“ und Keller und Küche wurden mit allerlei Leckereien aufgefüllt. 
Was jetzt noch fehlt ist…… Schnee!

Ich wünsche allen Vereinsmitgliedern wieder eine tolle Wintersaison und viele schöne Tage auf unserer Schihütte. 
In diesem Sinne:

Schi heil!

Sabine Dietrich

Chronistin
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